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… diese Aussage hat uns im Konfiunterricht umgetrieben. Wessen Eigentum bin ich
eigentlich? Wir können vielleicht sagen, wir gehören zu ihm, aber ich gehöre mir doch
selbst!
Es ging um das 1. Gebot „Ich bin der Herr, dein Gott“ und das uns nichts die Freiheit nehmen
darf, weil wir nicht der Arbeit, der Schule, dem Sportverein, den Menschen oder uns selbst
gehören.  
Worum genau geht´s also? Es geht doch darum, dass wir uns nicht von anderen oder anders
bestimmen lassen. Nicht von Leistungsansprüchen an uns oder gar von dem, was andere
über uns sagen oder nicht sagen. Das schließt auch mich und meine eigenen Gedanken über
mich selbst und anderen ein. (vgl. Psalm 139)
Im Gespräch mit einem Mitarbeiter kamen wir auf den Zusammenhang von Eigentum und
Besitz. Ich kann Besitzer sein z.B. von einem Auto oder einer Wohnung, aber der eigentliche
Eigentümer ist jemand anderes. Ist das schlecht? Nein, im Gegenteil. Es hat sogar Vorteile.
Wenn das Auto kaputt ist (z.B. Verschleiß) oder das Dach der Wohnung saniert wird, dann
kommt in der Regel der Eigentümer für den Schaden auf. Anders natürlich, wenn ich den
Schaden verursache. 
Übertragen auf meine Beziehung zu Gott, geht Gott noch einen Schritt weiter. Er kommt
sogar für den Schaden auf, den ich selbst verursache! Er kommt in Jesus in die Welt, nimmt
die Sache selbst in die Hand, um mich zu befreien, nicht zuletzt von mir selbst, damit ich in
Freiheit leben kann. 
Wem willst du gehören? 
Ich wünsche mir, dass du erfährst und erlebst, wie gut es ist, ihm, Gott, dem Schöpfer der
Welt (dich miteingeschlossen) zu gehören. Vielleicht dient auch die Advents- und
Weihnachtszeit dazu, dieser wunderbaren Tatsachen neu nachzuspüren. 
 „Erkennt, dass der Herr Gott ist. Er hat uns gemacht, und nicht wir selbst; wir sind sein Volk
und die Schafe seiner Weide.“ Psalm 100,3
Praxistipp: Eine schöne Geschichte, die die Andacht gut ergänzt und unterstreicht: „Du bist
einmalig“ von Max Lucado 

                                                                  Daniel Stamm

Angedacht
„Du gehörst nicht dir selbst, du gehörst ihm!“ …
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 Ausblick
Vorstellung Nicole
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Hey, 

ich heiße Nicole Reichenecker und bin seit diesem September im Jugendwerk zu finden, da
ich das Glück habe, hier ein Jahr lang im Rahmen eines dualen Berufskollegs, ein Praktikum
machen zu dürfen. Ich bin 17 Jahre alt und komme aus Kirchheim. In meiner Freizeit mache
ich gerne Musik und backe gerne. Oft findet man mich aber auch einfach in ein gutes Buch
vertieft, mit einem Kakao, an einem bequemen Ort.
In der Vergangenheit war ich schon viel in der Arbeit mit Kinder unterwegs, ob als
Mitarbeiter auf Freizeiten, Kinder- Aktionstagen oder in der Kinderstunde. Deshalb freut es
mich sehr noch mehr Erfahrungen und Einblicke durch das Praktikum sammeln zu dürfen.
Ich bin gespannt was Gott in diesem Jahr mit mir vor hat, und was er bewirken will. Ich freu
mich darauf Ihn durch die Arbeit hier, den Kindern und Jugendlichen näher bringen zu
dürfen, und hoffe euch mal bei einem Besuch im ejKi kennenzulernen.

Bis Bald Nicole

Willkommen Nicole
Herzlich Willkommen liebe Nicole,

schön, dass du da bist und dein Praktikum bei uns im ejKi absolvierst. Wir freuen uns auf
das, was du einbringen wirst, mit welchen Ideen, Gaben und Fähigkeiten du das ejKi im
kommenden Jahr bereichern wirst. Wir wünschen dir einen guten Start und viele gesegnete
Erlebnisse und Erfahrungen und tolle Begegnungen mit Gott während des nächsten Jahres,
bei so mancher Freizeit, ejKi-Aktion oder Begegnung im Büro. Sei herzlich gegrüßt vom
ganzen Büroteam und vom BAK. Nicole wird hauptsächlich von Mittwoch bis Freitag im ejKi
anzutreffen sein. Sie wird Donnerstagnachmittags in der Schul-AG in Ötlingen und
Freitagabends in der Jungschar in Dettingen das jeweilige Mitarbeiterteam unterstützen. 

Die BfD-Stelle konnten wir bisher leider noch nicht besetzen. Macht gerne Werbung dafür,
auch fürs nächste Schuljahr!

Simon Walz



Ausblick
Wägelesaktion
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Nächstes Jahr werden wir die Kooperation mit dem Jugendwerk
Nürtingen fortsetzen und das Sommerzeltlager in Immenried
geht in die zweite Runde. Termin: Aufbau: Donnerstag,
30.07.2026. Zeltlager: Freitag, 31.07.2026 bis Samstag,
08.08.2026. Den Anmeldelink und nähere Infos findet ihr bald
auf www.ejki.de.                                                              Simon Walz

KuJuLa 2026

Jungscharzeltlager 2026

Das KuJuLa findet von Freitag, 15.05.2026 bis Sonntag, 17.05.2026 wieder in Rötenbach statt.
Der Aufbautag ist an Christi Himmelfahrt, Donnerstag, 14.05.2026. Schreibt euch den Termin
am besten gleich in Kalender. Wäre mega schön, wenn wieder viele Mitarbeitende sich fürs
KuJuLa Zeit nehmen könnten. Der erste Vorbereitungstermin ist am Montag, 10.11.2025 im
ejKi. Die Anmeldung zum KuJuLa erfolgt wieder über die Jungschargruppen im Bezirk.

Am Samstag, 29. November 2025 findet die Wägelesaktion statt. Nähre Informationen dazu
erhaltet ihr auch von euren Jungscharmitarbeitenden. Wir freuen uns über eine große
Beteiligung. Hier die Stände, an denen die Wägelesaktion dieses Jahr stattfindet: 

Bissingen: Vorderestr.45, 29.11.2025, ab 09:00 Uhr
Brucken: Wägele ziehen durch den Ort, 29.11.2025, ab 9:00 Uhr
Dettingen: Schulstr. 3, 29.11.2025, 10.00 Uhr -14.00 Uhr
Erkenbrechtsweiler: Verkaufstand
Hepsiau: Wägele ziehen durch den Ort, 29.11.2025, ab 9:00 Uhr
Holzmaden: vor der Stephanuskirche, Schulstr. 3, 73271 Holzmaden, 30.11.2025
Jesingen: Wägele ziehen durch den Ort, 29.11.2025, ab 9:00 Uhr
Nabern: GH, 29.11.2025, 10.00-12.00 Uhr / Gießnauhalle: 07.12.2025, 11.30 - 14.00 Uhr
Neidlingen: Wägele ziehen durch den Ort, 29.11.2025, ab 9:00 Uhr
Notzingen & Wellingen: Wägele ziehen durch den Ort, 29.11.2025, 10:00-16:00 Uhr
Oberlennigen: Wägele ziehen durch den Ort, 29.11.2025, ab 9:00 Uhr
Ohmden: Wägele ziehen durch den Ort, 29.11.2025, ab 9:00 Uhr
Ötlingen: Gasthaus Rössle, Stuttgarter Strasse 202, 29.11.2025, 8:00 - 14:00 Uhr
Owen:  Wägele ziehen durch den Ort, 29.11.2025, ab 9:00 Uhr
Unterlennigen: Bäckerei Salcher, Kirchheimer Str. 84, 29.11.2025, 9.00 - 11.00 Uhr
Weilheim: Wägele ziehen durch den Ort, 29.11.2025, ab 9:00 Uhr



Ausblick
Wir starten in die vierte Staffel Secret Places und neue und besondere Locations warten auf
dich! 
Secret Places ist ein Event-Format der evangelischen Jugendarbeit. Dabei werden geheime
oder geheimnisvolle Orte live entdeckt und für die Besucher erlebbar gemacht. Die Secret
Places-Abende sind für viele unserer Locations eine einmalige Chance dort
hineinzukommen und hinter die Kulissen blicken zu können. Vor Ort warten auf dich ein
Interview mit einer Person, die mit dem Veranstaltungsort verbunden ist, Live-Musik unserer
Band und einen Impuls, passend zur Location.
Das Besondere: Der Ort des Abends wird erst wenige Stunden vorher bekannt gegeben.
Vieles ist möglich, aber es bleibt lange geheim! Wie bekomme ich mit, wo Secret Places
stattfindet? Melde dich unter ejki.de bei unserem Secret Places-Newsletter an! Wenige
Stunden vor dem Event bekommst du alle wichtigen Infos und den Standort per Mail. Sobald
der Newsletter versendet wurde, findest du am Veranstaltungstag selbst den Hinweis zur
Secret Places-Location auch nochmal auf Instagram und unserer Website.
Die Termine der vierten Staffel Secret Places:

Sa, 15. November 2025
Sa, 20. Dezember 2025
Sa, 17. Januar 2026
Sa, 21. Februar 2026
Sa, 14. März 2026

Save the Dates! Beginn ist jeweils um 19:30 Uhr, 
nur der genaue Veranstaltungsort ist noch geheim!

Unsere bisherigen Locations: Wo waren wir in der dritten Staffel zu Gast?
Zunächst hatten wir viel Spaß dabei, den Gewölbekeller des Bissinger Gemeindebüros zum
Thema Lost&Found mit Nebel zu fluten. Kurz vor Weihnachten trafen wir uns dann auf dem
Lauterhof zum Thema unbesinnliche Weihnachten mit Christian Stierle. Den Auftakt im
neuen Jahr machte ein Abend auf der sogenannten Dreherbühne der Weilheimer
Peterskirche, bei dem wir inmitten mannshoher Pyramiden aus Wellpappe 
der Band S3 des Landesjugendwerkes und der Predigt von Luca Bähne
lauschen konnten. Im Frühjahr waren wir dann - noch vor der offi-
ziellen Eröffnung - in der Baustelle des EDEKA Sigel in Unter-
lenningen zu Gast und im März erklärte uns Sarah Kunzi in 
der Eventlocation von Rau Wohngefühl, warum der christliche 
Glaube, wie das Einrichten einer neuen Wohnung sein kann.
Lennart Freise

Secret Places - Staffel 4
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Ausblick
Gebetsabend

Der Knoten ist geplatzt…
so habe ich im letzten Rundbrief voller Freude geschrieben. Jetzt brauchen wir den langen
Atem, dass wir auf die Ausschreibung auch noch eine geeignete Person finden werden. Bis
wir die Stelle besetzt haben, müssen wir in manchen Bereichen kreative Lösungen finden. 
So wurde die Sommerschule dieses Jahr ehrenamtlich von Elisa Pertschy mit Unterstützung
durchgeführt. Ohne ihren Einsatz wäre es nicht möglich gewesen. 
Im Januar 2026 wird bereits zum 20. Mal ein Schülermentorenprogramm mit Schülerinnen
und Schüler des Schlossgymnasiums stattfinden. Wir  wurden  wieder für  die Durchführung
                                      angefragt. Für den Vorstand und BAK war es eine klare Entscheidung,
                                            dass  wir wieder  das SMP durchführen werden. Auf Dauer wird es
                                                    schwierig werden, solche Angebote zusätzlich durchzuführen,
                                                         sollte die Stelle nicht besetzt werden können.
                                                     
                                                             Gott kann – betest du mit? Danke.                                                        
                                                                                                                                         Klaus Braun
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Stelle der Schulbezogenen Jugendarbeit

Was wären unsere Freizeiten,
Veranstaltungen und Aktionen ohne den
Segen Gottes? So oft sind wir auf seine Hilfe
angewiesen und so oft haben wir schon
erlebt, wie Gott im richtigen Moment
Menschen beruft mitzumachen, Freizeiten
gelingen durften, Kinder und Jugendliche mit 
mit Gottes Liebe in Berührung gekommen sind. Am Mittwoch, 12.11.2025 laden wir wieder
gemeinsam mit dem ejKi-Förderverein zum Gebetsabend in die Kirche nach Ohmden ein,
um für die Anliegen der Jugendarbeit im Bezirk und in den Gemeinden zu beten. Herzliche
Einladung dabei zu sein!

Sorgt euch um nichts, sondern in allen Dingen lasst eure Bitten in Gebet und Flehen mit
Danksagung vor Gott kundwerden! Und der Friede Gottes, der höher ist als alle Vernunft,
wird eure Herzen und Sinne bewahren in Christus Jesus.
Philipper 4:6-7

Simon Walz

https://dailyverses.net/de/philipper/4/6-7
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Ausblick
Mitarbeiterschulung

In den Herbstferien findet unser Grundkurs statt. Mehr dazu im nächsten Rundbrief. Den
Aufbaukurs mussten wir leider mangels TN absagen. Im Anschluss an den Grundkurs gibt
es auch einen Erste-Hilfe-Kurs in der Thomaskirche in Kirchheim. Da beides sich mit der
Veröffentlichung dieses Rundbriefes überschneidet, hier eine Zusammenfassung der
nächsten Schulungen. Wir freuen uns, euch bei der einen oder anderen Veranstaltung zu
sehen. Macht gerne auch in eurem Mitarbeiterteam Werbung und meldet euch gemeinsam
an. Weitere Schulungen des Landesjugendwerks findet ihr auch unter www.ejwue.de:

Kinder Stark – Schulungstag für die Arbeit mit Kindern (EJW u.a.) : Samstag, 08.11.2025,
10:00 Uhr – 16:15 Uhr, Hospitalhof Stuttgart. Gut mit den öffentlichen Verkehrsmitteln zu
erreichen. Man erhält 3 Seminarstunden für die Juleica-Verlängerung! Anmeldung
unter: https://www.futorum.net/kinderstark/

Follow up – Bildungstag für ehrenamtlich Mitarbeitende (EJW) : Samstag, 18.04.2026,
9:30 Uhr -17:30 Uhr, Bernhäuser Forst. Vier Seminarrunden mit inspirierenden Themen
aus den Bereichen: Arbeit mit Kindern und Jugendlichen, Freizeiten, ehrenamtliche
Leitung, sowie Theologie und geistliches Leben. Man erhält 6 Seminarstunden für die
Juleica-Verlängerung! Hier bieten wir eine Fahrgemeinschaft ab Kirchheim an. Einfach
eine kurze Rückmeldung an uns, wenn ihr mitfahren wollt. Anmeldung unter:
https://www.ejwue.de/ejw_angebot/follow-up/

Grow Conferenz (EJW u. a.): Samstag, 07.03.2026, 13:45 bis 21:00, Bürgerzentrum
Waiblingen. GROW Conference ist ein Angebot des Evangelischen Jugendwerks in
Württemberg in Kooperation mit der Missionsschule Unterweissach. Der Inspirations-
und Schulungstag für Jugendliche zwischen 14 und 17 Jahren ermöglicht persönliche
Impulse und deckt gleichzeitig Bildungseinheiten für den Trainee-Kurs ab. Anmeldung
unter: https://www.ejwue.de/ejw_angebot/grow-conference/ 

Wer die JuLeiCa (Jugendleitercard) erhalten möchte muss entweder einen Traineekurs und
den Grundkurs absolvieren oder den Grundkurs und den Aufbaukurs be-
suchen. Zusätzlich benötigt man noch einen gültigen Erste-Hilfe-Kurs. 
Die JuLeiCa ist 5 Jahre gültig. Zur Verlängerung benötigt ihr einen
 Nachweis von 8 Seminarstunden zum Beispiel von den oben 
genannten Schulungen, sowie einen gültigen Erste-Hilfe-Kurs.

Simon Walz

http://www.ejwue.de/
https://www.futorum.net/kinderstark/
https://www.ejwue.de/ejw_angebot/follow-up/
https://www.ejwue.de/ejw_angebot/grow-conference/
https://ejki.de/jugendleitercard.html


Ausblick
Bläserschulung
Herzliche Einladung zur Bläserschulung vom 21. bis 23.11.2025 im Freizeitheim
Erkenbrechtsweiler.
Du spielst schon seit ein paar Jahren ein Blechblasinstrument oder hast vielleicht gerade
erst angefangen? Dann ist unsere Jungbläserschulung genau das Richtige für dich. Sich
chorübergreifend treffen, gemeinsam musizieren, zusammen essen und gemeinsam Glaube
erleben - all das werden wir ein ganzes Wochenende lang machen. Dabei profitierst du von
einer prägenden Gemeinschaft und gemeinsamen Erlebnissen im Freizeitheim
Erkenbrechtsweiler.
Die Bläserschulung ist für alle Anfänger:innen und Musiker:innen gedacht, die schon bis zu
5 Jahren dabei sind. Auch erwachsene Musiker:innen sind herzlich eingeladen. 
Zum Abschluss der Schulung tragen die Teilnehmenden ihre gelernten Musikstücke in der
evangelischen Kirche in Erkenbrechtsweiler vor. Melde dich jetzt unter ejki.de an und sei
dabei!
                                                                                                                                      Lennart Freise
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Ausblick
Backwahn & Krähle-Aktion
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Am Dienstag, 04.11.2025 um 19.00 Uhr laden wir zu einem erweiterten HAT ins
Gemeindezentrum Egelsberg nach Weilheim ein. Ein Ergebnis unseres Klausurtages „together
we can - Ort_Bezirk_Land“ war, dass  wir  einmal  im Jahr ein Treffen brauchen mit allen verant-
                                             wortlichen Mitarbeitenden aus allen Gemeinden im  Kirchenbezirk, um
                                             Termine abzusprechen und uns gemeinsam upzudaten. Wir freuen uns
                                                   über viele Interessierte und hoffen, dass aus möglichst jedem Ort
                                                      eine verantwortliche Person dabei sein kann.

                                                                                                                                                   Simon Walz

Ortsverantwortlichentreffen

Im Frühjahr 2026 wollen wir wieder unseren ejki Backwahn im Oberlenninger Backhäusle
durchführen und unser leckeres Holzofenbrot backen.
Termin:   Mittwoch, 25. März – Freitag, 27. März 2026
Bitte schon mal vormerken!
  
Um weiterhin den Backwahn erfolgreich bestreiten zu können brauchen wir auch 2026 viele
frische Krähla. Dazu gehen wir wieder in ein Waldstück im Bezirk und machen in einem
zugeteilten Flächenlos unsere Krähla.
               
Zwei Termine sind geplant:

1.  Aktionstag:   Samstag, 28. Februar
2.  Aktionstag:   Samstag, 14. März

Wir fangen immer um 9:00 Uhr gemeinsam an und es gibt auch immer ein Vesper um die
Mittagszeit. Auch dazu gibt es dann noch genaue Infos auf unserer Homepage. Viele Helferinnen
u. Helfer, bedeuten viel Spaß bei der Arbeit, maximaler Erfolg und 160 Krähla,  die  wir  an diesen
zwei  Aktionstagen  erreichen  müssen. Melden könnt ihr euch 
gerne am besten direkt bei mir unter: joerg.schweizer@ejki.de
 
Danke für eure Mithilfe
Jörg Schweizer
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Im Frühjahr habe ich zusammen mit Hanna Greif, Eva Ruoss, und Michaja Hummel einen
Traineekurs für die Weilheimer Region durchgeführt. Insgesamt hatten wir 10 TN aus
Weilheim und Neidlingen, die wir an 12 Abenden geschult haben. Themen waren unter
anderem: Meine Beziehung zu Gott, mein Selbstwert, Zeitmanagement und Stress,
Mitarbeiter sein, Umgang mit Konflikten und Mein Traum von Gemeinde. Der Traineekurs
wird in den Gemeinden vor Ort durchgeführt, da er praxisnah durchgeführt werden soll. 
Toll, dass sich immer wieder junge Menschen als Mitarbeitende in der Jugendarbeit aus-
und weiterbilden lassen. Wer einen Trainee-Kurs in seinem Ort anbieten möchte, kann sich
gerne an uns wenden. Wer die JuLeiCa (Jugendleitercard) erhalten möchte, muss entweder
einen Traineekurs und den Grundkurs absolvieren oder den Grundkurs und den Aufbaukurs
besuchen. Die Einheiten der Kurse bauen auch aufeinander auf: Traineekurs - Grundkurs -
Aufbaukurs. 
 
Simon Walz

Ausblick
Neujahrsgottesdienst

Save the date!

18. Januar 2026 – 18.00 Uhr.
Neujahrsgottesdienst in der
Jakobuskirche in Notzingen, 
lebendig, anders, 
mit Tiefgang und Zeit für
Begegnungen.

See you!

Trainee-Kurs Weilheim



Rückblick
Am Donnerstag, 16.10.2025 fand im Freizeitheim Erkenbrechtsweiler die diesjährige
Delegiertenversammlung des ejKi statt. Mit einem neuen Konzept das mehr Begegnung und
Austausch ermöglichte sind wir in diesen Abend gestartet. Begonnen mit Impulsfragen zu
verschiedenen Themen der Jugendarbeit, ging es weiter mit den Berichten, die mit einer
aufgelockerten Methode dargestellt und mit Bildern untermalt wurden. Die Infos gab es
dieses Jahr in Form von Messständen verteilt auf die Gruppenräume des Freizeitheims: 

Förderverein
Hüttenverein
Rückfragen zum Rechnungsabschluss
Rückfragen zu Arbeitsbereichen der Jugendreferenten
Bezirksjugendpfarrer
Bezirksposaunenwart
News aus Gemeinden

Die Rechnungsprüfung wurde durchgeführt, die Rechnungsprüfer konnten allerdings
krankheitsbedingt nicht anwesend sein. Ihr schriftlicher Bericht musste vorgelesen werden.
Im Anschluss wurden die notwendigen Beschlüsse gefasst und der gesamte Vorstand und
BAK von den anwesenden Delegierten entlastet. 

Vielen Dank allen, die sich auf das neue Format der Delegiertenversammlung eingelassen
haben.
                                                                                                                                           Simon Walz
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Delegiertenversammlung



Rückblick
Konfi-Camp
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Mitte Juli durften wir mit dem 30. KonfiCamp ein besonderes Jubiläum feiern. Mit einer
Ausstellung über die letzten Jahrzehnte – parallel zum regulären Camp-Betrieb - wurde deutlich,
wie viele Schätze und persönlicher Einsatz über Generationen hinweg im Kirchheimer KonfiCamp
steckt. Mit etwas mehr als 430 Personen auf dem Zeltplatz wächst das Camp leicht, auch da neue
Gruppen aus unserem Partnerbezirk Nitra (Slowakei) und dem Kirchenbezirk Böblingen
hinzukamen.

Das KonfiCamp 2025 selbst stand unter dem Motto Choose go(o)d und ich war wieder sehr
beindruck, was die Mitarbeitenden der Gemeinden im Zirkuszelt organisiert haben. Auf dem
Camp merkt man konkret, dass jede Gemeinde jeweils seinen Teil zu einem ganzen Segen
beiträgt und so ein bezirksweites Gemeinschaftsgefühl entsteht. Gleichzeitig wird das Camp zu
einem wichtigen Empowerment-Programm für junge Mitarbeitende, denen für ein Wochenende
viel zugetraut werden kann. Dafür aufrichtig Danke!

Im Leitungsteam entwickeln wir das KonfiCamp jedes Jahr schrittweise weiter. Dieses Jahr
haben wir den FunPark zum Nightlife weiterentwickelt, um den Fokus etwas mehr auf das
Miteinander in der Konfigruppe selbst zu lenken. Außerdem gibt es nun nach dem
Abendprogramm noch einen Abendabschluss im Zirkuszelt, der auf das persönliche Erlebnis mit
Jesus und jedem Einzelnen setzt. Zuletzt haben wir einen stärkeren Fokus auf die Video- und
Social-Media-Arbeit gelegt, damit eben diese gemeinsamen Erlebnisse noch möglichst lange in
die Konfi- und Jugendarbeitszeit nachwirken können. An dieser Stelle ein besonderer Dank ans
Leitungsteam und unsere Mitarbeitenden in Verantwortung, die mit viel persönlichem Einsatz
und Erfahrung dennoch flexibel bleiben und Jesus und die Teens nicht aus den Augen verlieren.
Selbst scheinbare Krisen, wie ein kaputter LKW brachten die Teams nur noch enger zusammen. 

Wer das KonfiCamp nochmal erleben möchte, findet auf ejKi.de oder @ejki_ unsere Video-
Rückblicke.

Lennart Freise
 



Rückblick
7enDays
In der ersten Sommerferienwoche fanden im Gemeindehaus Oberlenningen die 7enDays
statt. Die Tagesfreizeit für 30 Jugendliche zwischen 12 und 16 Jahren wird bereits zum elften
Mal vom ejKi und der Jugendarbeit Albtrauf gemeinsam organisiert und war auch dieses
Jahr in Oberlenningen voll ausgebucht.
Unser Mitarbeiterteam hat sich in den Vorbereitungs-Treffen so manches Besonderes
ausgedacht und in diesem Jahr waren wir bewusst viel unterwegs: beim Dorfspiel zum
Schwimmbad, im Kletterwald, bei einer Fahrrad- oder Höhlentour, Wandern mit Alpakas, auf
der Sulzburg oder im Maislabyrinth. Dazu kamen Haus- und Geländespiele und einige
kreative Wahlworkshops. Gleichzeitig haben wir auch an entspannte Chill-Zeiten und
genügend freie Zeit für Gemeinschaft gedacht. Bei den 7enDays entsteht viel Programm aus
der Begeisterung und Beziehungen, die Mitarbeitende vor Ort leben.
Inhaltlich haben wir uns dieses Jahr unter dem Motto Celebration an großen Feiertagen
orientiert. Wir haben Geburtstag, Weihnachten, Black-Friday/Karfreitag, den Tag der
deutschen Einheit und natürlich Ostern gefeiert. Dafür wurde selbstverständlich der große
Saal jeden Tag neu dekoriert. Zur Verkündigung nutzen wir seit ein paar Jahren die
„Blickwinkel-Methode“, die uns hilft neben den „klassischen“ Blickwinkeln einer Andacht
(MA-Zeugnis und Bibel-Aussagen) noch viele andere aus der Lebenswelt der Teilnehmenden
einzunehmen (FunFacts, Medien, Gruppen- und Einzelaktionen etc.). So kann die
Verkündigung besser zwischen erfahrenen und jungen Mitarbeitenden aufgeteilt werden und
unsere christliche Botschaft wird deutlich leichter zu erleben.
Dieses Jahr haben wir zum ersten Mal einen Caterer für Schulessen mit dem warmen
Mittagessen beauftragt, was in Kombination mit unserem verantwortungsvollen und
vorrausschauendem Küchenteam am Standort auch sehr gut funktioniert hat.
Die 7enDays sind vor mehr als 10 Jahren als Low-Budget Freizeit mit verlässlicher
Betreuungszeit geschaffen worden als teurere Freizeiten ins europäische Ausland im Trend
waren. Im ejKi fragen wir uns weiterhin, wie wir an Familien mit geringerem Einkommen
dranbleiben können. So konnten z. B. die Eltern ab diesem Jahr ihren Freizeitpreis zwischen
150€ und 190€ selbst bestimmen, was auch von manchen Eltern gerne als Entlastung
genutzt wird.
Aufrichtiger Dank an alle Mitarbeitenden und Teilnehmenden für diese geniale Woche!

                                                                                                                                      Lennart Freise
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Rückblick
Sommerzeltlager

Beim Sommerzeltlager war dieses Jahr vieles neu. Nicht nur der Zeltplatz, die Ausstattung,
das Material, der Termin, sondern auch der Tagesablauf und das Mitarbeiterteam. Wir haben
das Zeltlager zum ersten Mal in Kooperation mit dem EJW Nürtingen in Immenried
durchgeführt. Die Lagerleitung lag bei Jochen Rohde (Jugendreferent in Nürtingen),
Charlotte Huber, Lasse Neef und Simon Walz. Jochen ist leider krankheitsbedingt kurzfristig
ausgefallen und konnte nicht dabei sein. Wir haben ein sehr beeindruckendes und tolles
Lager erlebt. Das Programm reichte von kreativen Waldgeländespielen, über Baden am See,
einer „Lords-Night“, einem Casionabend bis zum Feiern des „Purimfestes“, von tiefen
Gesprächen, Anspielen, Kleingruppenaktionen bis zum Spiel „Teilnehmende gegen
Mitarbeitende“. Bei den Bibelmeetings ging es um Esther und Mordechai. Unser Zeltlager
stand unter dem Motto: „Mut beginnt mit Neugier!“ Ich bin sehr dankbar, dass die
Kooperation funktioniert hat und stolz auf das engagierte Mitarbeiterteam. Im
Vorbereitungsprozess und auf dem Vorbereitungswochenende gab es natürlich mehr
Abstimmungsbedarf als bisher. Beim Programm konnten wir jedoch jeweils das Beste aus
zwei Lagern vereinen. Insgesamt waren wir mit 18 Mitarbeitenden und 43 Teilnehmenden in
Immenried, davon 24 Teilnehmende aus dem Bezirk Kirchheim. Die ersten drei Tage waren
sehr verregnet. Das Programm konnten wir aber entsprechend umplanen. Am Abholtag gab
es gemeinsam mit den Eltern einen Gottesdienst, mit anschließendem Grillen. Als
Mitarbeiterteam hatten wir jeweils einen Auf- und Abbautag angehängt. Ich bin sehr
gespannt auf nächstes Jahr und die Weiterentwicklung unserer Kooperation.
                                                                                                                                           Simon Walz
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Die Sommerschule war auch in diesem Jahr wieder ein riesiger Erfolg. Allem voran für die
SchülerInnen der verschiedenen Kirchheimer Realschulen & Werkrealschulen. 24
SchülerInnen konnten vom 08.-12.09.2025 von der Sommerschule profitieren.
Neben den Unterrichtsfächern Deutsch, Mathe und Englisch gab es auch wieder
erlebnispädagogisches Rahmenprogramm. Dabei waren der Kletterwald, der Actionbound
durch die Stadt wie jedes Jahr die Highlights der Woche.
So eine Woche wäre nicht denkbar ohne das herausragende Engagement von einigen
Menschen, denen wir hier nochmal besonders danken wollen. Unsere drei Lehrkräfte. Und
unsere ehrenamtlichen Mitarbeitenden. Das ejKi hat, wie auch die letzten Jahre als
Kooperationspartner der Teck-Realschule, die Gesamtorganisation der Sommerschule
übernommen (erstmalig mit Elisa Pertschy als Leitung). 
Mit diesen tollen Eindrücken freuen wir uns, wenn auch im kommenden Jahr die
Sommerschule in Kirchheim/Teck wieder die Türen für 30 SchülerInnen öffnen und zu einem
gelingenden Start ins neue Schuljahr beitragen kann.

Sommerschule

Förderverein
Liebe Freunde des ejKi, ich habe mich bereits vor vielen Jahren dazu
entschlossen neben meinen Tätigkeiten im ejKi auch noch Mitglied im
Freundeskreis des ejKi zu werden. Der Förderverein unterstützt die Arbeit
des ejKi auf allen Ebenen. Du kannst das auch und das sogar ohne einen
Mitgliedsbeitrag! Der Förderverein braucht uns alle,  denn  die  Arbeit im ejKi 
                                     kennt kein Alter. Schau einfach auf www.ejki.de/ueber-
                                               uns/foerderverein rein und informiere dich weiter,
                                                       oder nutze gleich die Beitrittserklärung. Also,
                                                         wenn du noch kein Mitglied im Förderverein
                                                                   bist, dann gibt es was für dich zu tun ;) 

                                                                                            Liebe Grüße Stefan Ruff

http://www.ejki.de/ueber-uns/foerderverein
http://www.ejki.de/ueber-uns/foerderverein
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Rückblick
JungeErwachsenen Aktionen

Am 5. Oktober fand der letzte Campfire-Abend für diesen Sommer statt. Nach einigen
Runden Cards for Christianity haben wir uns gemeinsam am Beispiel von Jakob überlegt, bei
welchen Projekten in unserem Leben Gott bereits einen Tempel sehen könnte, wo wir noch
vor staubigen Steinen stehen. Danke für all die ehrlichen Gespräche. 
Seit zwei Jahren treffen sich in den Sommermonaten junge Erwachsene an der
Lagerfeuerstelle des CVJM Kirchheim. Das Lagerfeuer-Projekt mit Drinks und Input ist ein
monatlicher loser Treffpunkt für junge Menschen aus unterschiedlichen Kontexten
geworden. Gleichzeitig ist die Zielgruppe junge Erwachsene damit auch sehr schwer zu
fassen und im Kernteam JE sind wir weiterhin auf der Suche nach dem richtigen
Sommerformat. Das möchten wir zusammen mit Menschen aus dem ganzen Bezirk beim
Ortsverantwortlichen-Treffen am 4. November weiterdenken. Ziel soll ein Format sein, das
den Menschen vor Ort dient und gleichzeitig Vernetzung schafft.
Mitte September trafen wir uns mit etwa 10 Personen, um gemeinsam nach Metzingen zum
Bowling zu fahren. Das NightBowling ist vielleicht schon eine kleine Tradition für Nachteulen
im Jugendwerk geworden und gehört zusammen mit Campfire, Secret Places (mehr auf S.
13) und unseren Tasting-Abenden zu den Events, die wir über das Jahr verteilt für junge
Erwachsene anbieten möchten.                                                                                                                         
                                                                                                                                       Lennart Freise

Eishockey hast du noch nie gespielt? Dann probier es bei uns aus! Du kannst nur weniger gut
Schlittschuh laufen? Das macht nichts. Fair spielen ohne Checks und ohne Härte ist die
oberste Regel, denn hier geht es einfach um den Spaß und ums Ausprobieren von etwas,
dass du nicht jeden Tag machen kannst.

Treffpunkt: 27.12.2025 um 20:30 am Eisstadion Wernau
Beginn der Eiszeit um 21:15, Leitung: Alexander Ruff
Da unsere Plätze begrenzt sind, ist eine Anmeldung unter www.ejKi.de erforderlich!

18

Eishockey
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Togaether
Neugierig waren wir schon, wie das neue Teamevent und Dankesfest Togaether ankommen
würde. Am Anfang etwas zögerlich und doch füllte sich das Gemeindehaus in Owen noch
recht gut. Zwar konnten wir leider nicht im Freizeitheim vorm Eichholz in Owen feiern, da
das Wetter für eine Outdoor-Veranstaltung zu frisch war, doch das Gemeindehaus in Owen
war mit seinem Garten ein würdiger Ersatz. Bezirksjugendpfarrer Luca Bähne nahm uns mit
auf eine Schatzsuche und der Frage nach dem Himmelreich, es gab Highlights aus den
Freizeiten und Lukas Ulmer wurde von Dekan Christian Tsalos von seinen Aufgaben im
Bezirk entpflichtet. „Aber sie dürfen gerne wiederkommen“, so der Dekan in seinen
Abschiedsworten. 
Im Garten wurden Hüpfkirche und Feuerschalen dankend genutzt und auch auf der Retro-
Konsole durfte die eine oder andere Runde Mario-Kart gedreht werden. Einige Spiel- und
Aktionsangebote luden zum gemeinsamen Zeitvertreib ein. Es war Zeit zum Reden und
Essen und es tat gut, dass du dabei warst. 
Wenn du Togaether 2025 verpasst haben solltest und neugierig bist: am Samstag, 26.09.2026
heißt es wieder Let’s come togaether!
                                                                                                                                          Klaus Braun
                                              



Pinnwand
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Wir haben uns wieder für
Freikarten für den Europapark
beworben. Sollten wir gewinnen,
würden wir am 19.11.2025 eine
Fahrt in den Europapark
anbieten. Nähres kurzfristig auf
Insta oder unserer Website.
                                              

Eurpaparkausflug



Termine
04.11.2025 Ortsverantwortlichentreffen
08.11.2025 KinderStark
10.11.2025 Vorbereitung KuJuLa
12.11.2025 Gebetsabend
15.11.2025 SecretPlaces
19.11.2025 Fahrt in den Europapark
21.-23.11.2025 Bläserschulung
26.11.2025 Abholung Wägelesaktion
29.11.2025 Wägelesaktion

November                            Januar

22

Save the date!

Februar

06.12.2025 Nacht der Lichter
10.12.2025 Rückgabe Restartikel Wägelesaktion
15.12.2025 Stand Weihnachtsmarkt
20.12.2025 SecretPlaces
27.12.2025 Eishockey

 

Backwahn 25.-27.03.2026
Follow up 18.04.2026
KuJuLa 15.-17.05.2026
Konfi-Camp 17.-19.07.2026
Zeltlager Immenried 31.07.-08.08.2026
7enDays 03.08.-09.08.2026
Sommerschule 07.-11.09.2026
Togaether 26.09.2026
Delegiertenversammlung 15.10.2026

Weitere Termine auf unser
er Website!

21.02.2026 SecretPlaces
25.02.2026 Mitgliederversammlung Förderverein
28.02.2026 Krähle-Aktion

11.01.2026 JuMiKo
17.01.2026 SecretPlaces
18.01.2026 Neujahrsgottesdienst

Dezember



Damit wir den Rundbrief nicht umsonst versenden, gib uns bitte Bescheid, falls deine Adresse sich ändert oder du den
Rundbrief nicht mehr erhalten möchtest. Wusstest du, dass wir den Rundbrief auch digital versenden? Gerne ändern
wir das ab, wenn du ihn in Zukunft lieber in deinen virtuellen Briefkasten bekommen möchtest. Falls du den Rundbrief
digital bekommst, aber lieber in der Printversion lesen möchtest, gib uns auch da einfach kurz Bescheid, dann ändern
wir das gerne ab. Der Rundbrief ist für dich kostenlos. Über eine Spende zur Finanzierung freuen wir uns natürlich.

Impressum
Evangelisches Jugendwerk 
Bezirk Kirchheim/Teck
Alleenstraße 74 
73230 Kirchheim/Teck
Telefon 07021 6382
Info.ejki@elkw.de 
www.ejki.de 
www.facebook.com/ejw.Kirchheim
www.instagram.com/ejki_

Jugendreferenten
Lennart Freise · lennart.freise@elkw.de
Simon Walz · simon.walz@elkw.de

1. Vorsitzender
Frank Zeller

Bankverbindung ejKi
KSK Esslingen-Nürtingen
IBAN DE68 6115 0020 0048 3274 15
BIC ESSLDE66XXX

Bankverbindungen Förderverein
KSK Esslingen-Nürtingen
IBAN DE42 6115 0020 0010 3118 37
BIC ESSLDE66XXX
Volksbank Kirchheim-Nürtingen 
IBAN DE71 6129 0120 0422 7130 07
BIC GENODES1NUE

Redaktion „das Original“
Simon Walz, Lennart Freise und Susanne Schölpple

Bildnachweise
Wenn nicht anders beschrieben: ejKi-Archiv und privat.

Druck
Röhm Copydruck · 73252 Lenningen
Auflage: 650 Stück

Layout
Tatjana Braun, Simon Walz

Grafik und Satz
Simon Walz

Redaktionsschluss – 22.01.2026 für die Ausgabe 
_März_April_Mai_Juni

Der Zusendung des Rundbriefes „dasOriginal“ 
kann jederzeit über die im Impressum angegebene
Kontaktmöglichkeit widersprochen werden.

Das Evangelische Jugendwerk Bezirk Kirchheim unter Teck
will junge Menschen

einladen              zum Glauben an Jesus Christus,
befähigen            zu christlicher Jugendarbeit in den Gemeinden 
                               im Bezirk Kirchheim unter Teck,
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